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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

SV Steinhausen-Rottum : TSV Rot an der Rot II 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den SV Steinhausen-Rottum

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Steinhausen-
Rottum im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr. 3 gegen den TSV Rot an der Rot II endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 2:3 endete das Doppel zwischen Wiest / Mayer und
Scheffold / Ries aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Scheffold / Ries endete. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Natterer / Kusterer zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Wohnhaas / Aßfalg gelang es, Angele /
Kunz im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Joachim Wiest hatte nachfolgend seinen Gegner Lars Schädler beim deutlichen
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Einen Erfolg verpasste dann
Florian Mayer beim 1:3 gegen Thomas Scheffold, obwohl er als enormer Favorit in das Match
gegangen war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralph Natterer anschließend bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Tobias Ries. Michael Kusterer gelang es, Steffen Angele im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Recht kurzen Prozess machte Christian Wohnhaas beim 3:0 mit Daniel
Kunz. Beim 3:0-Sieg gelang es David Aßfalg den Gastspieler Andreas Münsch in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Zwischenzeitlich konnte Joachim Wiest zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor wenig später das Spiel gegen Thomas Scheffold, in dem er anhand der
Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich
mit 12:14, 11:5, 9:11, 13:15. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Mayer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lars Schädler. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralph Natterer
danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Steffen Angele. Mittlerweile stand es damit 8:4. Michael
Kusterer hatte danach gegen Tobias Ries, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:8, 11:6,
11:5 wenig Schwierigkeiten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Münsch war derweil der Gastgeber
Christian Wohnhaas, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie
und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Dass der unterlegene
Gastspieler Münsch nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Steinhausen-Rottum die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 8:2 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Rot an der Rot II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 SV Steinhausen-Rottum

Doppel: Wiest / Mayer 0:1, Natterer / Kusterer 1:0, Wohnhaas / Aßfalg 1:0 
Einzel: J. Wiest 1:1, F. Mayer 0:2, R. Natterer 2:0, M. Kusterer 2:0, C. Wohnhaas 1:0, D. Aßfalg 1:0 

 TSV Rot an der Rot II
Doppel: Schädler / Münsch 0:1, Scheffold / Ries 1:0, Angele / Kunz 0:1 
Einzel: T. Scheffold 2:0, L. Schädler 1:1, S. Angele 0:2, T. Ries 0:2, A. Münsch 0:1, D. Kunz 0:1


